
Amtliche Bekanntmachung Nr. 51/2017

B e k a n n t m a c h u n g d e s G e s a m t a b s c h l u s s e s 2 0 1 4

d e r S t a d t H e r z o g e n r a t h

Aufgrund des § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom

14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.

November 2016 (GV. NRW. S. 966), in Kraft getreten am 29. November 2016, wird

nachstehender Beschluss des Rates der Stadt Herzogenrath vom 12.12.2017 öffentlich

bekannt gemacht:

Der Rat der Stadt Herzogenrath bestätigt und stellt den vom Rechnungsprüfungsausschuss

in der Sitzung am 05.12.2017 abschließend beratenen und mit einem uneingeschränkten

Bestätigungsvermerk versehenen Verzicht auf die Aufstellung des Gesamtabschlusses zum

31.12.2014 gemäß § 116 Abs. 1 Satz 3 i. V. m. § 96 GO NRW fest und zeigt den Verzicht

der Aufsichtsbehörde an.

Grundsätzlich ist die Stadt gemäß § 116 Abs. 1 GO NRW verpflichtet einen

Gesamtabschluss zum Abschlussstichtag 31.12.2014 aufzustellen. Sie verfügt über folgende

Beteiligungsverhältnisse zu diesem Stichtag:

Nr. Gesellschaft Gesamtsumme Stadt
Herzogenrath

Beteiligung

1
enwor- energie und wasser vor
Ort GmbH

21.007.400 EUR 5.860.300 EUR 27,896 %

2 Green Solar GmbH 2.800.000 EUR 280.000 EUR 10,00 %

3
Technologie-Park Herzogenrath
GmbH (TPH GmbH)

150.000 EUR 77.000 EUR 51,34 %

4
EBC Eurode Business Center
GmbH & Co.KG

200.000 EUR 50.000 EUR 25,00 %

5
Wirtschaftsförderungsgesellschaft
StädteRegion Aachen

2.303.500 EUR 109.700 EUR 4,76 %

6 Energeticon gGmbH 26.000 EUR 650 EUR 2,50 %

7
Grundstücksentwicklung
Herzogenrath GmbH

30.000 EUR 15.000 EUR 50,00 %

8
Gemeinnützige
Wohnungsbaugesellschaft für die
StädteRegion Aachen GmbH

1.000.000 EUR 16.450 EUR 1,65 %

9 Regio iT gmbH 307.228 EUR 3.072 EUR 1,00 %

10
Entsorgungszweckverband
RegioEntsorgung

75.000 EUR 6.250,00 EUR 8,33 %

11 Zweckverband Eurode anhand der Stimmrechte 50,00 %

12
Zweckverband Volkshochschule
Nordkreis Aachen

anhand der Stimmrechte 28,57 %

13 Bürgerstiftung Herzogenrath anhand der Stimmrechte 33,33 %

Die Beteiligungsverhältnisse wurden zum Abschlussstichtag überprüft. Es wurde festgestellt,

dass weder öffentlich-rechtliche Betriebe oder Betriebe in Privatrechtsform bestehen, die

konsolidierungspflichtige Tochtereinheiten der Stadt Herzogenrath nach § 50 Absatz 1 und 2

GemHVO NRW darstellen. Zwischen der Stadtverwaltung und keinem ihrer Betriebe liegt



damit ein Mutter-Tochter-Verhältnis vor, das zur Konsolidierungspflicht führt.

Zum Abschlussstichtag 31. Dezember 2014 wird von der Stadt Herzogenrath auf die

Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2014 verzichtet. Ein

Gesamtabschluss aus Vorjahren besteht nicht. Die Beteiligungsverhältnisse zu den

jeweiligen Abschlussstichtagen seit dem 31.12.2008 zeigten, dass zwischen der

Stadtverwaltung und keinem ihrer Betriebe ein Mutter-Tochter-Verhältnis vorlag, das zur

Konsolidierungspflicht führte. Der Beteiligungsbericht ist daher dem Jahresabschluss der

Stadt als Anlage beigefügt worden.

Der Verzicht zum Gesamtabschluss 2014 liegt zur Einsichtnahme bis zur Feststellung des

Gesamtabschlusses 2015 im Rathaus Herzogenrath, Rathausplatz 1, 52134 Herzogenrath,

Zimmer 204 bis 205, während der Dienststunden öffentlich aus und ist im Internet unter der

Adresse www.herzogenrath.de verfügbar.

Herzogenrath, 18.12.2017

Der Bürgermeister

Christoph von den Driesch


